
Tschüss, Berlin! Klima-Aktivist*innen erklimmen Brandenburger Tor und

blockieren Straße davor

Berlin, 20. August 2021. Um 6:45 Uhr an diesem Freitagmorgen haben sechs Aktivist*innen das

Wahrzeichen Berlins erklommen. “Die Regierung versagt! Wir fordern einen Bürger*innenrat” lautet

die Botschaft, die die Aktivist*innen des Bündnisses “AugustRiseUp” den Regierenden damit zurufen.

Kurz vor Ende ihrer Aktionswoche in der Hauptstadt haben sie zum zweiten Mal Straße und Platz vor

dem Brandenburger Tor blockiert. Vier Menschen hängen an sechs Meter hohen Tripods, die die

Aktivist*innen auf dem Platz aufgebaut haben. Aus einem Lkw tönt laute Musik. Sechseckige ca. zwei

Meter hohe Bienenwaben stehen symbolisch für das Arten- und Insektensterben auf dem Platz.

“Diese Woche war nur der Anfang eines ungehorsamen Spätsommers, Herbstes - und wenn nötig

auch Winters”, sagt Nora Schareika vom Presseteam von Extinction Rebellion. Mit kreativen,

ungehorsamen Aktionen habe das AugustRiseUp sechs Wochen vor der Wahl die Dringlichkeit von

entschlossenem politischen Handeln gegen die ökologische Krise klargemacht. “Aber Politiker:innen

speisen die Menschen mit hohlen Phrasen ab und machen weiter wie bisher. Selbst die

unzureichenden offiziellen Klimaziele können nach neuesten Berechnungen nicht eingehalten werden.

Die Klimabewegung steht bereit und wird weiteres Versagen nicht hinnehmen.”

Die Gruppen forderten seit Montag mit Kunst- und Blockadeaktionen einen ganzheitlichen Wandel

für soziale und Klimagerechtigkeit sowie einen Bürger:innenrat mit Fokus Klimakrise und

Artensterben. “Wir sind hier, weil wir die Faxen dicke haben. Die Regierung versagt - wir rasen

sehenden Auges auf ökologische Kipppunkte zu und in eine unumkehrbare Klimakatastrophe. Laut

Weltklimarat stehen wir kurz davor, selbst die Zwei-Grad-Grenze deutlich zu überschreiten. Die Folgen

werden menschliches Leid und Tod verursachen. Wir brauchen nun ein sofortiges und entschiedenes

Umdenken!”, sagt Tino Pfaff vom Extinction Rebellion-Presseteam.

Die Aktionswoche des Bündnisses AugustRiseUp wurde von Gruppen wie Extinction Rebellion,

Parents for Future, Jugendrat, Berlin4Future, Sand im Getriebe und vielen anderen organisiert. Am

Dienstag erinnerten mehr als 3000 Menschen bei einem Demonstrationszug die Politik an ihre

Verantwortung in der Klimakrise. Beim AugustRiseUp fanden mehr als ein Dutzend angemeldete und

nicht angemeldete Aktionen statt.

Weitere Infos unter www.augustriseup.de

Was diese Woche bisher geschah: www.augustriseup.de/neuigkeiten
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